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17ziele.de

Gemeinsam können wir  
die Welt verändern! 
greenpeace.de/schoolsforearth

Die Beseitigung der Armut ist 
kein Akt der Barmherzigkeit, 
sondern der Gerechtigkeit.

Nelson Mandela, 
Friedensnobelpreisträger
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Die Zahl der Menschen, die in 
extremer Armut leben, geht zurück – 
1990 waren es noch zwei Milliarden. 

Aber: Es geht viel zu langsam. 
Frauen, Kinder, Menschen mit 
Behinderungen und andere 
benachteiligte Bevölkerungs­
gruppen sind besonders stark von 
Armut betroffen.

Was du tun kannst 
Fair kaufen: 
Achte beim Einkauf auf Produkte mit 
einem Siegel des fairen Handels. Sie 
stehen für gute Arbeitsbedingungen 
und einen fairen Lohn.

Was deine Schule tun kann 
Teilen und tauschen: 
Wie wäre es mit einem Tauschregal 
oder einem Umsonst-Flohmarkt für 
Bücher, Stifte, Kleidung? Was man 
selbst nicht mehr benötigt, können 
andere gut gebrauchen.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 1: 
Keine Armut
Rund 700 Millionen Menschen 
leben derzeit weltweit in 
extremer Armut. Extreme Armut 
heißt, von weniger als umge­
rechnet 2,15 US-Dollar pro Tag 
leben zu müssen.

Bis 2030 soll kein Mensch auf 
der Welt mehr in extremer 
Armut leben müssen. 
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Gemeinsam können wir  
die Welt verändern! 
greenpeace.de/schoolsforearth

Die Weltlandwirtschaft 
könnte problemlos 
12 Milliarden Menschen 
ernähren. Das heißt, ein 
Kind, das heute an Hunger 
stirbt, wird ermordet.

Jean Ziegler,  
ehemaliger UN-Sonderbericht­
erstatter für das Recht auf Nahrung
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Alle Menschen könnten satt 
werden – schon heute. Dazu braucht 
es jedoch mehr Investitionen: in 
gute Bildung, umweltfreundliche 
Landwirtschaft, eine bessere 
Infrastruktur und in die Herstellung 
von Lebensmitteln direkt vor Ort.

Was du tun kannst 
Nix für die Tonne: 
Kaufe nur so viele Lebensmittel, wie 
du essen kannst – und diese am 
besten regional und saisonal. 

Was deine Schule tun kann 
Nachhaltige Mensa: 
Weniger Fleisch auf dem Speiseplan 
bedeutet, dass weniger Getreide 
an Tiere verfüttert wird und mehr 
Getreide für die Ernährung von 
Menschen zur Verfügung steht.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 2: 
Kein Hunger
Einer von elf Menschen weltweit 
leidet Hunger. Fast jeder dritte 
Mensch weiß am Abend nicht, 
ob am nächsten Tag genug zu 
essen da sein wird. 

Bis 2030 soll niemand mehr 
hungern müssen oder unter 
Mangelernährung leiden. 
Nachhaltige Landwirtschaft 
soll gefördert werden. 
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Ich habe beschlossen, 
glücklich zu sein –  
denn es ist förderlich  
für die Gesundheit.

Voltaire,  
Philosoph
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Seit 1960 ist die Lebenserwartung, 
die ein neugeborenes Kind 
weltweit im Durchschnitt hat, 
von 51 auf 72 Jahre angestiegen. 
In Deutschland liegt sie bei über 
83 Jahren für Frauen und fast 79 
für Männer.

Was du tun kannst 
Luft und Bewegung: 
Treppe statt Aufzug, Fahrrad statt 
Auto – Bewegung und eine saubere 
Umwelt fördern die Gesundheit. 

Was deine Schule tun kann 
Keine Chance für Mobbing: 
Respekt, Wertschätzung und der 
Einsatz für ein gutes Miteinander 
fördern die psychische Gesundheit 
und sorgen dafür, dass sich alle an 
der Schule wohlfühlen können.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 3: 
Gesundheit  
und Wohl­
ergehen
Noch immer hat mehr als die  
Hälfte der Weltbevölkerung 
keinen Zugang zu grundlegen­
der Gesundheitsversorgung.

Bis 2030 sollen alle Menschen 
vor Krankheiten geschützt 
werden und Zugang zu 
Medikamenten und ärztlicher 
Versorgung haben, ohne in 
finanzielle Nöte zu geraten.
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Gemeinsam können wir  
die Welt verändern! 
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Bildung ist die mächtigste 
Waffe, um die Welt 
zu verändern.

Nelson Mandela, 
Friedensnobelpreisträger
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Bildung ist ein Menschenrecht: 
Das Recht auf Bildung ist in der 
UN-Kinderrechtskonvention 
fest verankert.

Was du tun kannst 
Tutor:in werden: 
Vielleicht kannst du einem Kind in 
der Schule oder der Nachbarschaft 
kostenlos Nachhilfe geben?

Was deine Schule tun kann 
Gemeinsam für die Zukunft: 
Projekte wie „Schools for Earth“ 
oder die UNESCO-Projektschulen 
unterstützen Schulen, einen Beitrag 
zur Erreichung der 17 Ziele zu leisten.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 4: 
Hochwertige 
Bildung
251 Millionen Kinder und 
Jugendliche gehen weltweit 
nicht zur Schule, weil Armut, 
Kriege, Konflikte und Natur­
katastrophen den Zugang zu 
Bildung erschweren.

Bis 2030 sollen alle Kinder 
zur Schule gehen und einen 
Schulabschluss machen 
können – unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft oder 
Behinderung. Dort sollen 
sie lernen können, was es 
braucht, um eine gerechte, 
friedliche und nachhaltige 
Welt mitzugestalten.
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Sei die Heldin deines Lebens, 
nicht das Opfer.

Nora Ephron,  
Autorin und Regisseurin
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Weltweiter Spitzenreiter mit einem 
Frauenanteil im Parlament von fast 
64 Prozent ist das ostafrikanische 
Land Ruanda. In Deutschland liegt 
der Frauenanteil bei 32 Prozent. 

Was du tun kannst 
Worte wählen: 
Wörter schaffen Realitäten. 
Achte darauf, dass deine Sprache 
respektvoll ist, niemanden verletzt 
und ausschließt.

Was deine Schule tun kann 
Auf Augenhöhe: 
Als Schule könnt ihr darauf achten, 
dass die Mitbestimmungsgremien 
ausgewogen besetzt sind, z. B. was 
die Geschlechterverteilung angeht.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 5: 
Geschlechter-
gleichheit
Frauen verdienen immer noch 
weniger und sind seltener in 
Führungs- und Entscheidungs­
positionen. Die Gewalt gegen 
Frauen nimmt weltweit zu, 
statt ab. 

Bis 2030 sollen alle Menschen 
gleichgestellt sein. Es soll keine 
Unterschiede mehr zwischen 
den Geschlechtern geben.  
Vor allem Frauen und Mädchen 
sollen gestärkt werden.
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Wasser ist Leben,  
und sauberes Wasser 
bedeutet Gesundheit.

Audrey Hepburn,  
Schauspielerin und  
UNICEF-Botschafterin
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Wasser ist unser wertvollstes 
Lebensmittel. 58 Prozent des 
Abwassers aus Haushalten 
wurden 2022 nach Schätzungen 
wiederaufbereitet.

Was du tun kannst 
Weniger ist mehr: 
Die Produktion von Kleidung 
verbraucht viel Wasser – und das in 
Ländern, die bereits trocken sind. 
Ein Secondhand-Shirt spart Wasser 
und Geld. 

Was deine Schule tun kann 
Wasser schonen und 
schützen: 
Regenwassertonnen für den 
Schulgarten sparen Trinkwasser.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 6: 
Sauberes  
Wasser und 
Sanitär­
einrichtungen
2022 litt etwa die Hälfte der 
Weltbevölkerung zumindest 
für einen Teil des Jahres unter 
schwerer Wasserknappheit, für 
ein Viertel war die Lage beson­
ders schlimm. Der Klimawandel 
verschärft dieses Problem.

Bis 2030 sollen alle Menschen 
Zugang zu sicherem und 
bezahlbarem Trinkwasser 
und angemessenen Sanitär­
einrichtungen haben. 
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Mit gutem Beispiel 
voranzugehen, ist  
nicht nur der beste Weg, 
andere zu beeinflussen,  
es ist der einzige.

Albert Schweitzer, 
Friedensnobelpreisträger
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2024 nahmen erneuerbare 
Energien in Deutschland einen 
Rekord-Anteil von über 60 Prozent 
ein. Bis 2050 soll Deutschland 
klimaneutral werden.

Was du tun kannst 
Achtsam sein: 
Die klimafreundlichste Energie 
ist die, die nicht verbraucht wird. 
Zuhause kannst du an vielen Stellen 
Energie sparen, zum Beispiel wenn 
du Stand-by-Geräte ausschaltest. 

Was deine Schule tun kann 
Gemeinsam Weichen stellen: 
Prüft, ob an eurer Schule die 
Installation einer Solaranlage 
möglich wäre.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 7: 
Bezahlbare 
und saubere 
Energie
Das Potenzial der erneuer­
baren Energien ist riesig. Rein 
rechnerisch liefern Sonne, Wind, 
Wasser, Erde und Biomasse 
tausendfach mehr Energie, als 
die Weltbevölkerung benötigt.

Bis 2030 sollen alle Menschen 
Zugang zu bezahlbarer, 
verlässlicher und moderner 
Energie haben. Der Anteil 
erneuerbarer Energie soll 
deutlich erhöht werden.
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Jedes Mal, wenn du etwas 
kaufst, stimmst du für die 
Welt, die du dir wünscht.

Anna Lappé,  
Global Alliance for the  
Future of Food
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Die gute Nachricht: Die Zwangs­
arbeit bei Kindern ist zumindest 
zurückgegangen. Eigentlich sollte 
sie bis 2025 schon ganz aus der Welt 
geschafft sein.

Was du tun kannst 
Bewusst kaufen: 
Produkte, die unter fairen Bedingun­
gen und ohne Kinderarbeit herge­
stellt wurden, sind gekennzeichnet. 
Du erkennst sie an Siegeln.

Was deine Schule tun kann 
Richtlinien für fairen Einkauf: 
Gibt es an deiner Schule Vorgaben, 
dass beim Kauf, zum Beispiel 
von technischen Geräten, auf 
Nachhaltigkeit und Fairen Handel 
geachtet werden soll?

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 8: 
Menschen­
würdige 
Arbeit und 
Wirtschafts­
wachstum
Schätzungen zufolge mussten 
2024 rund 138 Millionen 
Mädchen und Jungen Kinder­
arbeit leisten, viele unter 
gefährlichen und gesundheits­
schädlichen Bedingungen.

Bis 2030 soll es keine Zwangs­
arbeit und keinen Menschen­
handel mehr geben. Alle 
Menschen sollen Arbeitsplätze 
haben, die sicher sind 
und bei denen sie gerecht 
entlohnt werden.
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Die reinste Form des 
Wahnsinns ist es, alles 
beim Alten zu lassen und 
gleichzeitig zu hoffen,  
dass sich etwas ändert.

Albert Einstein,  
Physiker und Nobelpreisträger
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Immer mehr Menschen in Deutsch­
land fahren Fahrrad. Aber: Der 
Ausbau der Radwege kommt nicht 
schnell voran. Autos haben immer 
noch viel mehr Platz als Fahrräder 
und Fußgänger:innen.

Was du tun kannst 
Bewusst kaufen: 
Nachhaltig hergestellte und fair 
gehandelte Produkte sind an 
Siegeln zu erkennen, zum Beispiel 
dem „Blauen Engel“ oder dem 
Fairtrade-Zeichen.

Was deine Schule tun kann 
Gute und sichere Radwege: 
Gibt es gute und sichere Radwege 
zu deiner Schule? Ein Gespräch 
mit der Stadt kann helfen, die 
Verkehrswege zu verbessern.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 9: 
Industrie, 
Innovation  
und Infra­
struktur 
Eine funktionierende und  
nachhaltige Infrastruktur ist 
wichtig für ein gutes Leben, 
eine nachhaltige Wirtschaft 
und eine gerechte Gesellschaft.  
Sie umfasst Straßen, Strom, 
Internet, Wasser und Verkehr, 
die Zugang zu Medizin, Nah­
rung und Teilhabe ermöglichen.

Bis 2030 sollen Produkte und 
Unternehmen nachhaltiger 
sein. Das gilt auch für die 
Infrastruktur (zum Beispiel 
Verkehrswege, Internet): Sie 
soll für alle zuverlässiger, 
nachhaltiger und besser sein.
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Gemeinsam können wir  
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Solange Armut, 
Ungerechtigkeit und 
Ungleichheit in der Welt 
fortbestehen, kann keiner 
von uns wirklich ruhen.

Nelson Mandela, 
Friedensnobelpreisträger
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Alle Menschen sind vor dem 
Gesetz gleich. Das heißt, dass wir 
alle die gleichen Rechte haben – 
beispielsweise das Recht auf ein 
selbstbestimmtes Leben.

Was du tun kannst 
Mal überlegen: 
War heute jemand in der Schule 
unfair und hättest du eine Idee, 
wie es gerechter gewesen wäre? 
Fragen wie diese können helfen, 
beim nächsten Mal eine Idee für ein 
besseres Miteinander einzubringen.

Was deine Schule tun kann 
Mal prüfen: 
Fühlen sich alle Schüler:innen 
an der Schule sicher und wohl? 
Werden manche mehr gehört als 
andere? Eine Umfrage kann helfen, 
Ungleichheiten zu erkennen.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 10: 
Weniger 
Ungleichheiten 
76 Prozent des weltweiten 
Vermögens sind im Besitz 
der reichsten 10 Prozent der 
Weltbevölkerung.

Bis 2030 soll das Einkommen 
der ärmsten Menschen 
stärker anwachsen als das 
der reicheren. Alle Menschen 
sollen die gleichen Chancen 
haben, sich zu verwirklichen, 
unabhängig von Alter, Her­
kunft, Geschlecht oder Religion.
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Die Welt verändert sich 
durch Dein Vorbild,  
nicht durch Deine Meinung.

Paulo Coelho,  
Schriftsteller
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Einige Länder haben sichtbare Fort­
schritte gemacht, wie z. B. Burkina 
Faso. Dort ist die Zahl der Men­
schen, die in Slums leben, von über 
82 Prozent im Jahr 2000 auf gut 
26 Prozent im Jahr 2020 gesunken. 

Wenn wir jedoch die Weltgemein­
schaft als Ganzes betrachten, sind 
wir weit davon entfernt, das Ziel 
nachhaltiger Städte zu erreichen.

Was du tun kannst 
Tauschen und teilen: 
Natürlich kannst du nicht alleine 
Häuser bauen. Aber du kannst 
zum Beispiel Tauschregale nutzen 
und damit Menschen helfen, die 
weniger haben. 

Was deine Schule tun kann 
Nachhaltige Schule: 
In welchen Bereichen kann eure 
Schule umweltfreundlicher und 
sozial gerechter werden? Jeder 
Beitrag zählt! Das Projekt „Schools 
for Earth” unterstützt euch dabei.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 11: 
Nachhaltige 
Städte und 
Gemeinden 
Mehr als 1,1 Milliarden 
Menschen weltweit lebten 
2020 in Slums oder „nicht 
geplanten“ Siedlungen. Über 
530.000 Menschen haben 
Schätzungen zufolge in 
Deutschland keine Wohnung.

Bis 2030 sollen alle Menschen 
eine geeignete und bezahlbare 
Wohnung haben. Die Städte 
sollen grüner, sicherer und 
umweltfreundlicher werden.
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Denke nicht so oft an das, 
was dir fehlt, sondern an das, 
was du hast.

Marc Aurel, 
römischer Philosoph und Kaiser
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Das Müllaufkommen privater 
Haushalte ist in Deutschland deut­
lich gesunken. Mit 433 Kilogramm 
pro Kopf im Jahr 2024 ist es so 
niedrig wie noch nie seit Beginn 
der Erhebung. 

Trotzdem: Immer noch landen 
74,5 Kilogramm Lebensmittel pro 
Kopf und Jahr in der Abfalltonne.

Was du tun kannst 
Bewusst essen: 
Tierische Produkte sind für einen 
großen Teil der Treibhausgas­
emissionen aus der Landwirtschaft 
verantwortlich. Weniger Fleisch ist 
gut für das Klima – und auch für 
die Gesundheit. 

Was deine Schule tun kann 
Nachhaltige Schule: 
Wo kann eure Schule Energie oder 
Wasser sparen? Wo könnt ihr Müll 
und Lebensmittelabfälle reduzieren?

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 12: 
Nachhaltige/r 
Konsum und 
Produktion 
Wir leben auf zu großem Fuß: 
Würden alle Menschen so viele 
natürliche Rohstoffe verbrau­
chen und CO₂ ausstoßen wie 
wir in Deutschland, bräuchten 
wir knapp drei Erden.

Bis 2030 sollen nur noch so 
viele natürliche Ressourcen  
verbraucht werden, wie die 
Erde nachproduzieren kann. 
Unsere Produkte sollen umwelt­
freundlicher werden, Abfälle 
sollen vermieden oder recycelt 
werden, Nahrungsmittel nicht 
mehr im Müll landen.
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Wir sind nicht nur verant­
wortlich für das, was wir tun, 
sondern auch für das,  
was wir nicht tun.

Molière,  
Dramatiker
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Schulen gehören zu den größten 
Energieverbrauchern der 
öffentlichen Hand. Wenn sie 
klimafreundlicher werden, leisten 
sie einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz.

Was du tun kannst 
Klimafreundlich mobil: 
Fahrradfahren ist gut für das Klima 
und die Gesundheit.

Was deine Schule tun kann 
Klimafreundliche Schule: 
Unterzieht eure Schule einem 
Klimacheck. So könnt ihr heraus­
finden, wo ihr einen wirksamen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten 
könnt. Informationen dazu findet ihr 
bei „Schools for Earth“.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 13: 
Maßnahmen 
zum Klima­
schutz
2015 bis 2024 waren die zehn 
wärmsten Jahre seit Beginn 
der Wetteraufzeichnung. Jeder 
Mensch, der in Deutschland 
lebt, verursacht durchschnitt­
lich doppelt so viele CO₂-
Emissionen wie der globale 
Durchschnitt.

Bis 2030 soll der globale Tem­
peraturanstieg auf 1,5 Grad 
Celsius begrenzt werden. Arme 
und verwundbare Länder und 
Menschen sollen besonders 
unterstützt werden bei der 
Bewältigung von Klimarisiken 
wie Dürre, Überschwemmung 
oder Wetterextremen.
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MENÜ

17ziele.de

Gemeinsam können wir  
die Welt verändern! 
greenpeace.de/schoolsforearth

Vom Weltall aus gesehen  
ist der Planet ein blauer.  
Vom Weltall aus gesehen ist 
der Planet die Welt des Wals. 
Und nicht die des Menschen.

Heathcote Williams, 
Dichter und Schauspieler
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Nach zwanzig Jahren Verhandlun­
gen gelang es 2025, ein globales 
Abkommen zum Schutz der Welt­
meere zu internationalem Recht 
und damit verbindlich zu machen. 
Dies ebnet den Weg dafür, dass 
internationale Gewässer zu 
Meeresschutzgebieten erklärt 
werden können.

Was du tun kannst 
Bewusster Konsum: 
Leider gibt es derzeit kaum noch 
nachhaltig bewirtschaftete Fisch­
bestände. Deshalb hilft jedes Stück 
Fisch, das wir nicht essen, die 
Artenvielfalt der Meere zu sichern.

Was deine Schule tun kann 
Plastikfreie Schule: 
Bisher sind geschätzt mehr als 
100 Millionen Tonnen Plastikmüll 
im Meer gelandet. Plastikflaschen, 
Verpackungen und Co.: Wo könnt ihr 
Plastik an eurer Schule vermeiden?

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 14: 
Leben unter 
Wasser
Die Weltmeere versorgen uns 
mit Nahrung und regulieren 
das Klima. Ihnen verdanken 
wir den Sauerstoff für jeden 
zweiten unserer Atemzüge. 
Jedoch: Unsere Meere sind 
überfischt und versauern durch 
zu viel CO₂, die Verschmutzung 
durch Plastik und andere Stoffe 
nimmt zu.

Bis 2030 soll die Meeresver­
schmutzung deutlich verringert 
werden. Es sollen nur so viele 
Fische gefangen werden, wie 
das Meer verkraften kann. Die 
Zahl der Meeresschutzgebiete 
soll wachsen.
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MENÜ

17ziele.de

Gemeinsam können wir  
die Welt verändern! 
greenpeace.de/schoolsforearth

Zu fällen einen 
schönen Baum,  
braucht’s eine halbe 
Stunde kaum.  
Zu wachsen, bis man 
ihn bewundert,  
braucht er, bedenk es, 
ein Jahrhundert. 

Eugen Roth,  
Dichter
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Weltweit sind derzeit etwa 
17 Prozent der Landfläche unter 
Schutz gestellt. Wir haben Fort­
schritte gemacht, das ist gut – aber 
noch viel zu wenig. Wird dieses 
Ziel nicht erreicht, sind auch etwa 
80 Prozent aller anderen Ziele in 
Gefahr, zum Beispiel die Beseitigung 
des Hungers oder die Bekämpfung 
des Klimawandels.

Was du tun kannst 
Bewusst essen: 
Bio-Lebensmittel fördern die 
Artenvielfalt, zum Beispiel durch 
den Verzicht auf Pestizide.

Was deine Schule tun kann 
Mehr Grün: 
Ein bienenfreundlicher Schulgarten, 
ein grünes Klassenzimmer, eine 
Blühwiese oder mehr Bäume sind 
gut für Artenvielfalt.

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 15: 
Leben an Land
Jeden Tag verschwinden bis  
zu 150 Tier- und Pflanzenarten 
von der Erde. Etwa 1 Million  
Tier- und Pflanzenarten sind 
vom Aussterben bedroht.

Bis 2030 sollen die Ökosysteme 
an Land – wie Wälder, Wiesen 
oder Grasland – geschützt und 
wiederhergestellt sein. Wälder 
sollen nicht mehr für landwirt­
schaftliche Flächen oder den 
Bau von Siedlungen oder 
Straßen gerodet werden. Der 
Verlust der Artenvielfalt soll 
verringert werden.
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Man muss Partei ergreifen. 
Neutralität hilft dem 
Unterdrücker, niemals 
dem Opfer. Stillschweigen 
bestärkt den Peiniger, 
niemals den Gepeinigten.

Elie Wiesel,  
Schriftsteller und 
Friedensnobelpreisträger

Gemeinsam können wir  
die Welt verändern! 
greenpeace.de/schoolsforearth
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Was du tun kannst 
Gewaltfrei und fair 
kommunizieren: 
Fast jede:r fünfte Schüler:in ist schon 
einmal Opfer von Cybermobbing 
geworden. Bedenke, dass hinter 
jedem Profil ein Mensch steckt, 
der deinen Respekt und deine 
Menschlichkeit verdient.

Was deine Schule tun kann 
Mehr Miteinander: 
Gibt es an der Schule 
Streitschlichter:innen oder 
Angebote, in denen ihr lernt, 
Konflikte zu lösen und das 
Miteinander zu verbessern?

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Im internationalen Vergleich  
steht Deutschland relativ gut da 
bei diesem Ziel. Aber es gibt auch 
Rückschritte, zum Beispiel bei der 
Pressefreiheit. Pressefreiheit ist 
unerlässlich für eine funktionie­
rende Demokratie.

Ziel 16: 
Frieden, 
Gerechtigkeit 
und starke 
Institutionen
Globale Konflikte haben den 
höchsten Stand seit dem Ende 
des Zweiten Weltkriegs erreicht. 
Weltweit waren Ende 2024 mehr 
als 123 Millionen Menschen auf 
der Flucht. Diese Zahl hat sich  
in den vergangenen zehn 
Jahren mehr als verdoppelt.

Bis 2030 sollen alle Menschen 
in Frieden leben können, ohne 
Angst vor Gewalt und Krieg. 
Kinder sollen vor Gewalt, 
Ausbeutung und Missbrauch 
geschützt werden. Jeder 
Mensch soll Zugang zur Justiz 
haben, seine Rechte kennen 
und wahrnehmen können. 
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Wir können die erste 
Generation sein, der es 
gelingt, die Armut zu 
beseitigen, ebenso wie wir 
die letzte sein könnten, die 
die Chance hat, unseren 
Planeten zu retten.

Ban-Ki Moon,  
ehemaliger UN-Generalsekretär 

Gemeinsam können wir  
die Welt verändern! 
greenpeace.de/schoolsforearth
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Es gibt noch viele Herausforder­
ungen, aber auch erste Erfolge.  
So ist es durch die globale 
Zusammenarbeit zum Beispiel 
gelungen, dass sich seit 1990 mehr 
als eine Milliarde Menschen aus 
extremer Armut befreien konnten.

Was du tun kannst 
Gemeinsam stark sein: 
Vielleicht gibt es eine Person in 
der Nachbarschaft, die sich über 
deine Unterstützung ab und an 
freuen würde? 

Was deine Schule tun kann 
Mehr Miteinander: 
Habt ihr eine Partnerschule im 
Ausland, mit der ihr regelmäßig 
im Austausch seid? Gibt es an 
eurer Schule fächerübergreifende 
Projekte, bei denen ihr gemeinsam 
an einem Ziel arbeitet?

Sicher fällt dir noch mehr ein! 

Ziel 17: 
Partner­
schaften zur 
Erreichung  
der Ziele
Die Finanzierung nachhaltiger 
Entwicklung bleibt die größte 
Hürde: Viele reiche Länder 
haben ihr Versprechen, 
0,7 Prozent ihres Einkommens 
an ärmere Länder zu geben, 
bisher nicht eingehalten.

Bis 2030 sollen das Finanz­
system, die Märkte, das 
Wissen und die Technologie 
so ausgerichtet sein, dass alle 
Menschen in allen Ländern 
davon profitieren. Um das zu 
erreichen, sollen sich Länder, 
Unternehmen, Wissenschaft, 
Vereine und einzelne Menschen 
gegenseitig unterstützen.
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